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Sinuston absteigend

etwas weicher

scharf

Ton geht immer tiefer, laufen lassen, solange man noch etwas hört. Wünschenswert

ist, dass es Resonanzen im Raum gibt, scheppernde Objekte wie Lampenröhren etc.

Ggf. Lautstärke noch nach oben ziehen. Der spezifische Raum soll gewissermaßen

zum Akteur werden.

Berlin, 2.6.2013
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